
Zur Syntax des Hesiod .
Von Dr . Franz Illek .

Verbindung von Präpositionen . 1)

Die Verbindung zweier Präpositionen in einem Worte findet bei Hesiod
vorwiegend in Compositis ihre Anwendung . Was Kühner 2) über solche Zu¬
sammenstellungen sagt , dass die vorausgehende Präposition immer adverbiale
Bedeutung habe , die nachfolgende aber auch als Präposition sich mit dem
Casus eines Substantivs verbinden könne , scheint auf einem Irrthume zu
beruhen . So steht es im 'Widerspruche zu seiner eigenen Angabe über Trapez ,
welches sich mit dem Genetiv oder Accusativ verbindet , „je nachdem der
Begriff von ix oder der von vorherrscht“ . Für Hesiod kann obige Kegel
jedenfalls nicht zur Geltung kommen ; denn an folgenden Stellen passt der
sich anschließende Casus zu beiden Präpositionen des Compositums : Aspis
195 £7rep.ßeßaw ? mit Dativ : Theog . 57 etaavaßaivwv mit Acc . , ebenso v . 508
und 939 : Theog . 761 obpavöv slaavuov ; Erga 226 Trapsxßaivooai Smaiou :
Theog . 487 ir(v z-(K&zd-=zo vvjS6v , ebenso v . 890 und 899 . 3) — Zur ersten
Präposition gehört der dabeistehende Casus : Erga 27 tefp IvixoWho ffDpIj ),
627 tsfp iv.xä ' ffso olx ([) ; Aspis 324 Süppoo e7rep,ßeßaw ? ; Aspis 45 söv 5öp.ov
elcacpaavev . — Eine Stelle , wo sich der Casus speciell an die zweite Präpo¬
sition des Compositums anschließt , ist bei Hesiod meines Wissens nicht
vorhanden . — Bei folgenden Compositis , an welche sich kein ergänzendes
Nomen anreiht , erscheinen beide Präpositionen in ihrer adverbialen Geltung :
Erga 98 S7iep.ßaXs 4) , 378 rpmaXewrwv und 759 evaTtoAr/ eiy . Von den Verbis

l & x atäto , sfe=vaipoj und sisvapiuo muss hier wohl abgesehen werden . 5) — Ein
mit 3 Präpositionen zusammengesetztes Zeitwort findet sich nur : Aspis 42
oTtsxTrpotpÖYf; mit ergänzender Wiederholung der ersten Präposition . — In der
Mehrzahl dieser Stellen liegt die locale Bedeutung vor , nur in Erga 27 , 226
und theilweise in Aspis 43 schließt sich ein abstractes Nomen an das Com¬
positum an .

’) Diese Arbeit schließt sich an die Abhandlungen über den Präpositionalgebrauch
bei Hesiod im Jahresberichte des Staatgymnasiums in XI. TrrtbaUjl887 / 8 und desjll . deutschen
k . k . Gymnasiums in Briinn 1888 / 9 , welche ich hier kurz mit Pr . I . und Pr . II . bezeichnen will .

2) Griech . Gram . II ., 1 S . 457 .
3) Über ev mit dem Accusativ vgl . P, zach , Dialect des Hesiod S . 462 ; über sv auf

die Präge Wohin ? vgl . Pr . I . , S . 6 .
*) ■sütoio ist wohl mit Tuöpa zu verbinden .
5) Vgl . Seilers Anmerkungen zu evaspio , ifvapa und «Tcarrj .
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Von anderen Zusammensetzungen ließe sich noch anführen : -/.atEVcmov
mit dem Genetiv Aspis 72 , orcsvavrio '. Aspis 347 x) ; s -pw-ra* 2) Theog . 538 ;
ferner Siaij .Trspl ? ( 8td , äva , ratpro ) , welches Theog . 402 die Bedeutung der
ununterbrochenen Beilie „ durchgehends“ hat und als Verstärkung zu tccvtsoti
hinzutritt , während es Erga 236 die temporale Bedeutung „ fortwährend“ zeigt .

Eine Verbindung zweier Präpositionen , welche selbst als Präposition
erscheint , findet sich nur : Theog . 518 rcpotrap 'EatreplSoiv X:-p '.pu>VMV ; dann
Aspis 352 xsXsdHou si -/.s rcapsS Isvat und ebenda in adverbialer Anwendung :
rcapsfc sys Shppov . Die Bedeutung ist auch hier durchwegs die locale .

Uneigentliche Präpositionen oder präpositionale Adverbia ,
die im Unterschied von den eigentlichen Präpositionen keine Zusammensetzung
mit dem Zeitworte eingehen 3) finden sich bei Hesiod folgendermaßen angewendet :

svtos 456 ) zeigt durchgehends die örtliche Bedeutung u . zw . :
1 . Mit Anschluss eines Genetivs bezeichnet es wie sv das Eingeschlossen¬

sein in einem Raum : Theog . 735 S6p.oo svtöc eoöoa . Der Begriff einer Fläche ,
auf welcher die Handlung vor sich geht , findet sich : Aspis 312 itposy. s >.To
jisy « ? TptTcos svtos « •( (ovo ? 0) Theog . 37 , 51 , 408 svrö ? ' OXop -icoo = in der
Götterstadt . 3)

2 . Adverbial gebraucht hat svto ; die Bedeutung „ innen , im Innern“
( u . zw . eingeschlossen ) Theog . 159 v) 8 ’ Ivtö ? azoya.y£sxo Fata 7) , 751 odos

tlot ’ ap .'poTspas 86p .o ? svtos esp -fst . Auf abstracten Begriff erscheint der locale
Sinn übertragen in Erga 269 oi7 )V 8y] xai Trjvos Sty.yjv ttöX ' s svtös sspYsi .

svToaffs ( v) findet sich 1 ) mit dem Genetiv in der Bedeutung „ in —
darin“ ( u . zw . vollständig eingeschlossen ) Erga 520 rt ts §6p .(ov Ivtoo &e cpiX-j]

itapa . (nfjTspi |ji ;j .vsi . Bei dem Verbum der Bewegung dagegen Theog . 741 s !
rcpc&Ta tioXscov l'vToa &e y »voito zeigt es die Bedeutung der Richtung „ in hinein“ ,
ist aber von ei ? und slow dadurch verschieden , dass nicht der Ort selbst ,
sondern dessen Grenze und Schwelle genannt ist . — 2 ) Als Adverbium hat
es die örtliche Bedeutung „ darin“ : Theog . 598 dt 8 ’ I'vtocsö-s pivovxs ?
sx /jps 'psa ? y.a.i 'i. atp.ßXoo ? , Aspis 130 iroXXoi 8 ’ svroa &sv v.ani . Auch hierin liegt
der Sinn „ vollends eingeschlossen“ , denn der Köcher war zum Schutze der
Pfeile mit einem Deckel versehen . 8) Auf die „ innere Fläche“ ist Bezug
genommen Erga 542 rcsSiXa — xlXo 's svToaffs iroxäaaac .

s v 8 o v ist durchgehends adverbial gebraucht u . zw . mit der örtlichen
Bedeutung „ darinnen“ . Erga 31 (hlo ? IvSov y.aray.s :" ai , 452 . ßöa ? IvSov sovTar .
Die hier , ebenso tvie häufig bei Homer , vorliegende Nebenbedeutung „ im
Hause“ passt trotz des vorausgehenden h . S ’dTfswv u . s . w . auch auf 476

0 Der Dativ gehört zu ävti 'o? vgl . Theog . 631 ,
2) Vgl . Seilers Anmerkung zu diesem Worte .

3) Vgl . von Hartei . Gr . Gram . § . 174 , 3 ; Vogrinz , Gram . d . h . Dialektes S . 230 .
4) Vgl . Pr . I .. S . 8 .

5) Vgl . Flachs Anm . zu dieser Stelle .

6) Vgl . Flach zu v . 37 und Sclioemann Theog . S . 303 f .
7) Vgl . Sclioemann S . 112 ; „im Innern“ mag wohl hier so viel bedeuten wie „bei

sich“ nämlich so , dass er es nicht hören konnte , denn „ sie sann aiif schlaue und arge Kunst . “
8) Vgl . Guhl und Kolmer S . 298 .
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yäocoo — svSov kövroc . Bei 96f. ’EX ;: :; Ivoov Ipipvs ist durch den Zusatz von
2 Präpositionalausdriicken auf das so unheilvolle Gefäß hingewiesen , in dem
sich auch die bekannte Heuchlerin befand .

l' vSoffi erscheint in der Bedeutung . innerhalb“ mit dem Genetiv ciy.oo
verbunden : Erga 523 , 601 und 733 . Eber Theog . ( 064 vijaoi P Ŷ sipoi c = y.ai
•aXpopo ? 1'vSoth tJjvzoz lässt sich schwer hinsichtlich IvSoffi ein Urtheil fällen ,
da der Vers gewiss nicht an richtiger Stelle ist und überdies wegen des
Plurals Tptsipoi bedenklich erscheint . *)

l' vspfts findet sich nur als örtliches Adverbium Theog . 720 Ssapoiai h
•äpyaXsoiaiv lÖYjaav — roaaov l'vspff ’ uroi frfi . Die Bedeutung ist wohl hier nicht

. unterhalb“ , 2) was in 6 x 0 liegt ; vielmehr dürfte der Dichter mit dem Aus¬
drucke , „ darin , im Innern“ an das festgebaute Gefängnis gedacht haben , von
welchem er auch v . 732 f. spricht . In dem Compositum oTtsvsp 'ih dagegen
Aspis 41S aöysva — ditsvspb -e ysvstoo y' / .c/.gs zeigt l'vspffe , mit einem Genetiv ver¬
bunden , die örtliche Bedeutung „ unterhalb“ , welche durch 6710 noch verstärkt
wird , wie schon bei diesem erwähnt wurde .

Via ec ist als Präposition 3) mit der Bedeutung „ in hinein“ in Aspis 151
’Ai 8oc sio (o angewendet u . zw . nach homerischer Art 4) am Ende des Verses .
Als Adverbium mit der Bedeutung . hinein“ ( näml . in das Haus ) erscheint es :
Theog . 750 vj piv law xataßriasvai . Der Gegensatz liegt in den anschließenden
Worten 7j 8 s UhpaCs sV/ srcc .

|j. saooffi zeigt als Adverbium die örtliche Bedeutung „ in der Mitte“
in Erga 369 psaaöfft ipsiSsahai ( sc . wihoo psaaolh clvro ? cf. 368 ) . Der Begriff
•der Mitte eines Gegenstandes ist sonst ausgedrückt durch das substantivierte
Neutrum piaov : Aspis 209 ap piaov abm ~j ( sc . Xipivoc ) , ferner durch das
Adjectivum psao ? : Theog . 143 p.oövo ? o ^ icffaXpo ? piaacp svszstto pärwcrip , ( 323
piaav] 8s yipatpa ; 5) 522 piaov Siä 7 .10v’ sXaaaa ? ; 6) Erga 233 8pö ? tpspei psaav]
psAiaaa ? 7) , 609 sc piaov l'Xb-yj oopavov , Aspis 133 oiaroi — peaaot 8s £iatoi ; 144
uud 201 sv psaaio ( sc . aaxsi) , 462 s - 1 8s yffovi y.aßßaXs piaavj . Von der Mitte
eines Zeitabschnittes ist die Bede : Erga 502 ffspsD ? ezi piaaou sövto ? .

psaaTjyü ? findet sich in Verbindung mit dem Genetiv in der örtlichen
Bedeutung „ zwischen“ : Aspis 417 psaa ^ yü ? oiöpuD-ö? ze v.ai äa - iSo ; —- aff/ sva —
-yXaas . Die Bedeutung der Mitte mehrerer Gegenstände erscheint sonst aus¬
gedrückt durch das substantivierte Neutrum piaov : Theog . 709 ipspov 8 ’ iayj ,v
P evow /jV rs sc piaov äpiporspcov ; ferner durch das Adjectivum piao ? : Erga 782
sr/trj 8 ’ '( psaarj 8) , 810 sivä : 8 ’ r; piaavj 9) , 795 cscpac psaaY], 805 psaayj 8 ’ sßSop .dcyj ,

’) Vgl . Flachs Amn . zu dieser Stelle .
2) Vgl . Seiler unter evepoi .

3) Vgl . Pr . I , S . 12 .

4) Vgl . II . VI . 284 , 422 ; XXII . 425 und Ameis zu II . I 71 .
5) So ist wohl mit Schoemann zu schreiben (und nicht Xiuaioot ) im Hinblick auf

v . 322 und Horn . II . VI . 181 .

°) Näml . üXuY.TQics3a ; . Vgl . Sclioeinann S . 207 A . 3 .
1) Im Gegensätze zu av.pvj.
6) D i . der mittlere unter den 3 Sechsertagen , der im mittleren Diittel , zum Unter - ,

schiede von v . 785 y ttoujty ; tv.rq .

9) Vgl . v . 811 " pojri - fr , o' Eivdj .
1*
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820 jjisav; ( sc . tsTpä ; ) , in den letzten drei Stellen ohne Artikel . — Die Lesart
der Handschriften p.sTa£6 in Erga 394 ist jetzt allgemein in piraCs verändert .

a 7 y : und a o a o v bezeichnen die örtliche Nähe u . zw . in Verbindung
mit dem Genetiv : Erga 639 vdooctto S’örfy 1 ' EXtxmvo ? und Theog . 796 o58s :
ttgt 1 « [ißpoatr ]? xai vsxTapo ? spysTa : aaaov ßpwaio ? . Adverbial ist letzteres
gebraucht : Theog . 748 N6£ ts xai Tlaspr; aaaov loiiaa : äXX7,X« c Kpoassraov .
Außerdem lässt sich noch das Compositum Af/ ip-oXov vergleichen , welches -,
sich Aspis 325 in Verbindung mit einem Dativ vorfindet .

£7769 - 1 und £776 ? ') finden sich in localem Sinne mit Anschluss eines
Genetivs : Erga 343 0 ? t :? csfisv £7769-’. vaist , 700 vj Tt? o£9-sv £77VI : va :s : , 389 -
01 ts 9-aXäaaTj ? £776 -9". vaistaoua ’, Aspis 473 0 : p ’ £776 ? vatov itoX -o ? . Der ad¬
verbiale Gebrauch erscheint : Erga 288 p.aXa S 1 £7769-1 vaie : ( sc . x « x 6tt ;? ) , 249 '
£776 ; 7 « p £v äv9-ptü7iota :v £6 vts ? d -fiavatot , Aspis 464 app.a xai "711100? r'Xaoav

£776 ? . 2)
o 7 e 5 £ v zeigt die locale Bedeutung „ in der Nähe , nahe“ unter Anschluss ;

eines Dativs : Aspis 113 01 S-( acciv aysSov eici ; die Bedeutung „ in die Nähe , 3) 1
nahe hinzu“ dagegen : 435 6 Ss ol aysSov 7}Xo9 -ev , ferner ohne ergänzenden Casus :.
432 aysSov £X9-sp,sv .

ü ;j. 70 t s p o) 9-s v erscheint als locales Adverbium in der Bedeutung „ von
beiden Seiten“ , nach unserer Auffassung 45 ) auch „ zu beiden Seiten“ , nämlich
der ehernen Pforten : Theog . 733 T=tyoc icspoiysta : äp.'poTspco9-sv .

irpoitdpoi9 ' e (v) findet sich in Verbindung mit dem Genetiv in der
localen Bedeutung „ vor“ : Aspis 285 toi § ’ au 7ipo7räpo :9-s iroXyjo ? — £9-6vsov .
ln übertragenem Sinne erscheint es unter Voranstellung des Genetris auf die -
die Frage „ Wohin ? “ : Erga 289 ty); 8 1 apsr?j? :Sp <BTa 9-eoi npondpoifi-iv s'9-Tjxav ..
Als Adverbium hat es die örtliche Bedeutung „ vorne , draussen“ : Theog . 769 -
Ssivo ? o£ xötöv irpoiräpot9-s cpXdasst .

7: p 6 a 9- s v bez . 7tp6o9-s ist in Verbindung mit einem vorangestellten -
Genetiv nur in Theog . 746 twv 7ip6o9-’ fiairstoto tma syst oöpavöv zu finden ,
wo es die locale Bedeutung „ vor“ hat . 6) Ohne Anschluss eines Casus zeigt
es entweder bie locale Bedeutung „ vorne“ : Aspis 132 irp6a9-sv piv 9-avaTov
siyov , 277 und 284 irp6a9-’ sxtov , Theog . (323 77p6o9-s Xswv , 767 npöa9-sv 86p.o : —
soTäaw , 823 Ttpoaß-sv 8s — T :r ?jvs ? vaiouai , oder die temporale „ früher“ : Erga .
175 r) irpoafis 9-avsiv t] sirsiTa 7svsa9-ai , 98 7ip6o9-sv 76p £i: sp.ßaXs ump .a iriö -oio , .
457 twv TTpoofi -sv p.sXsTTjV £y£p.sv olxfjia 9-sa9-ai , Theog . 899 aXX ’ apa jxiv Zsöc
irpoofisv £7 xcxt9 -sto .

oiria9 - s (v) ist nur adverbial gebraucht , u . zw . in der localen Bedeutung
„hinten , rückwärts“ : Erga 469 6 §£ tot9-o ? oirtafis 3p.wo ? — ttovov opv :9-saa : .
Ti9 -siYj, Aspis 133 aötäp otclcsü-e — xaXozTop .svoi 7iTspu7saatv , Theog . ( 3 2 3 07ti9-sv g)v

J) Dieses aus £7768 -: entstanden . Beide mit 677 : verwandt . Vgl . Curt . S . 461 .
2) Nur an dieser Stelle bei einem Verbum der Bewegung .
3) Bezüglich ep.7tX-r]v vgl . Pr . I , S . 7 .

4) Vgl . Seiler unter äp /poTEpiufl-EV.
5) Vgl . Sehoemann S . 234 .
6) In dieser Form nur hier .



Spdxcnv . Die temporale Bedeutung „ hernach“ erscheint : Erga 474 sl tsXo ;

aoro ? ojiLaffsv* 1OX ,j [j.” i.g ? iaffXov d «cdCot .

ftsp -rjv zeigt ausschließlich die locale Bedeutung „jenseits“ und findet

sich nur in Verbindung mit einem Genetiv : Theog . 215 al - p.r (Xa ttso ^ v xXotgö

O xsavolo ypöaea xaXä pAXooat , 274 vatooa : TtspTjv xXdtoö ’GxsavoiD , 294 ’Opffov

XTswa ; — arahjj .ö) sv Tjspdsvti 7csp7jv xXdtoö Tlxsavoio , ( 814 irspTjV XdsG ? Cosspolo

TtrTjvs ; vatooat . ' )

SXI °c hat die örtliche Bedeutung „ außerhalb , abseits von“ : Erga 729

ex - d ; gSgö . Als Gegensatz ist sv oSco in demselben Verse gegenübergestellt .

extoahsv findet sich mit dem Genetiv eines Ortshegriffes in der Be¬

deutung „ außerhalb“ : Aspis 246 avSps ? 8 ’ ■—• allpdot IxTGaffsv ttoXswv eaav ,

Theog . 752 86p .u)v Ixtgg &sv s &öaa . 2) In Verbindung mit dem Genetiv Pluralis

•eines persönlichen Begriffes nimmt es die Bedeutung „ fern von“ an : Theog .

■813 ffcwv l'xtoaffsv ärivToiv T '.Tvjvec vatooat . In dem übertragenen Sinne dagegen

„ fern von “ frei von“ erscheint es : Erga 115 Täpjrovt ’ sv l>a ).tr (at xaxwv Ixtoaffsv

•ä - ävTwv . Auf die Frage Woher ? in der Bedeutung „ aus — heraus“ findet es

sich nur : Theog . 773 ttoXscov sxxoafrev tdvta . Bein adverbial ist es nicht

.gebraucht .

s x öt <; zeigt in Aspis 217 sv 8 ’ zjv — üspasdi ; , gut ’ ap eTtt^ adtov aaxso ?

■xoatv ooff ’ sxä ? ad -coö die örtliche Bedeutung „ weit abstehend von“ .

3 1 y a findet sich nur Erga 167 Siy 1 ävffpwirwv ßtovov xat •/jh -s ’ oitaaaa ? in

•der Bedeutung „ fern von“ ähnlich wie l'xtoaffsv in Theog . 813 .

ä z d r. p o ff t erscheint , dem Genetiv des örtlichen Begriffes nachgestellt ,

In der Bedeutung „ fern von“ : Erga 390 ttgvtgo xop .atvovto ? , aitdjipofh — vatooatv . 3)

ändvsu '9 - s findet sich bei dem Genetiv eines persönlichen Begriffes in

•der Bedeutung „ fern von“ : Theog . 386 oöx sav ’ ä - avsoffs Atd ? 8d (j.o ? . 4)

v fj X s ist nur als Ortsadverbium gebraucht , u . zw . in der Bedeutung

.„ weit , fern“ : Theog . 1015 p.dXa vfjXs p.oyci > vfjawv Upawv avaaaov , 5) in der

Bedeutung „ weithin“ dagegen : Aspis 275 r ?;Xs — asXa ? slXApaCs .

vT] X o ö ist ebenfalls nur adverbial gebraucht . In Erga ( 169 xarsvaaas —

•TYjXoö b£ affavatcov zeigt es die örtliche Bedeutung „ weithin in die Ferne“ ,

in Theog . 302 ajtso ; lax : — tr (Xoö a£ äffavätoiv dagegen steht es auf die Frage

Wo ? , ergänzt durch den Präpositionalausdruck . In Aspis 118 odxsu tt ]Xoö oap -ivy]

•TpTjysia gestaltet sich die Bedeutung temporal , „ nicht fern rr : bald bevorstehend . “

TTjXöffsv steht als Ortsadverbium in der Bedeutung „ aus der Ferne“ :

'Theog . 785 piyav opxov evslxai tv ]Xotkv .

voa 'p ’ v avsp : In Verbindung mit dem Genetiv hat voasiv allein die Be¬

deutung „ fern von“ : Theog . 777 vöcmv 8 = ffsiöv xXotä Soio .a - a vaist , die Bedeutung

„ außer“ dagegen Theog . 870 ex 8 $ IVföreo ; I' ar ’ avs ;j .wv pivo ; uypöv dsvrwv

joarpi Notoo Bopsto Tsxai ’Aypearsio Zs -popoo ts . Die örtliche Bedeutung „ fern“

hat es auch als Adverb : Theog . 57 voasiv b ~ ' affavdxtov . ■— • atep für sich

>) Vgl . Flach zu v . 807 — 819 .

Gegensatz in v . 758 ocijiM svtvj soÖ3a .
: ) Gegensatz in v . 388 O-aXcbairjs
4) Gegensatz in v . 388 izäp Ztjvi topio uma ’..
l ) Vgl . Flachs Anm . zu dieser Stelle .
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kommt dem deutschen „ ohne“ 1) gleich : Erga 91 Cwsay .ov — Step yc /.Xsuoic »

tJi 'iwj , 705 sost arsp SotXoio ; Theog . 132 arsp (p .Xoryjrcic . Dieselbe Bedeutung ,

hat vooenv otrsp u . zw . . wie wir aus dem beiordnenden y.at in Erga 91 ersehen

können , wohl ohne wesentlichen Unterschied von dem bloßen otrsp . Die dies¬

bezüglichen Stellen sind : Erga 91 Cwsaxov voo 'ptv otrsp rs xay .wv e . q . s . , 113

stüjov voatpiv arsp rs irövwv y.ai otCöoc , Aspis 15 l'vats — voocptv otrsp cfiXorrpoc .

i: XYjv = „ außer“ findet sich nur Aspis 74 rtc ItXtj — öppviffyvat s;Xr (v

Tlpay .X'/joc -/tat xoSaXtpou ToXdtoo ; —

apa bezeichnet , mit einem Dativ verbunden , auch bei Hesiod 2) vor¬

wiegend die gleichzeitige Bewegung lebender Wesen : Erga 441 rote 34* ) 8 ' apa ..

Tsaaapar .ovrotsrrjC ait /joc e ~ otro , Aspis 23 rfp 8 ’ apa — Botwrot — sairovr ’, Theog . .

80 rj Y« p ( KaXAtoinj ) ocai ßatjtXsüatv ap ’ alSototatv öjqSsX . Ein zeitliches Zu¬

sammentreffen von Dingen mit theilweiser Anwendung der Personification findet

sich in Erga 219 rpsyst "Opy .oc apa arsAiypi Stv.^ at und Theog . 691 ot 5s

y. spaovot ty.rap apa / ?povrfl rs y.ai aarsposs -fl srorsovro . In Verbindung mit einem

Zeitbegriff ist apa nicht angewendet . Die Bedeutung „ gleich schnell Avie■Et¬

welche sich aus obigem Gebrauch entwickelte , erscheint Theog . 268 at p " ävspcov -

tcvo i-̂ at y.ai olwvotc ap ’ ssrovrat . — Ohne Anschluss eines Dativs bezeichnet apa

die Gleichzeitigkeit derselben Handlung , die von mehreren ausgeführt •wird :

Theog . 678 ystpwv rs ßtvjc ff ’ Spot l 'p-fov stpatvov aptporepot ; das zeitliche -

Zusammentreffen zweier Handlungen dagegen ist ausgedrückt in Aspis 404

wc 8s Xsovrs Sum — sät otesac oppYjamat , Sstvyj Se atp ’ layy oipaßöc ff ’ apa .

•pl-p; sr ’ oSovrow .

o p o ö findet sich nur als Adverb und bezeichnet das zeitliche Zusammen¬

treffen zweier sachlicher Begriffe , Avelche durch y.at mit einander verbunden

sind : Erga 243 Irdfjo .ys . — Kpovtcov Xtpov ö ;j.oö y.ai Xoipöv .

svey . a erscheint immer in Verbindung mit einem Genetiv . Es bezeichnet ,

wie das lateinische causa 6) einen Grund , der Zweck und Absicht in sich

schließt . In diesem Sinne findet es sich an folgenden Stellen : Theog . ( 983 -

rov y.rstvs ßt -/] Tlpay .Xrpt ^ ßowv svsy . stXt - oSwv , Aspis 82 y.rsivac ’HXsy .rpuwva ßowv -

svsy . ' söpopsrwirwv , Erga 163 wXeae papvapevouc pVjXwv svsy , ’ OiSwröSao , 165 sc .

Tpotvjv ävaywv ' EXsvrjc svsy . ’ ypy .öpoio und in Verbindung mit dem Pronomen :

Theog . 88 roovsy .a '( ap ßaatXrjsc syetppovsc , oovsy .a Xaotc ßXa .irropsvoic axopYppi .

psrärpo - a sp 'fa rsXsöat ( dazu — um zu ) . — Der thatsächliche Grund 6) liegt in :

Theog . 516 sic ’Epsßoc y.ars ;rsp 'j; s stvsy . ’ äraoffaXiyjc rs xai r (vopsyjc 6 ~ spo ;tXoo 7.

ferner in der Verbindung mit dem Pronomen : Erga 49 roovsy . ’ ap ’ avffpw - ototv -

sp ^-aaro y.Yjosa Xoppa , 7) 138 yoXoöpsvoc , oovsy .a rtpäc oüy . s8t8ov pay ,dtpso3 : ffsotc . .

— In Theog . 464 sssöffsro -( ä.p Eatrjc re y.at Ohpavoö äarspöevroc , oovsy .a ot ussrpwro -

' ) ävso und yu >p\ ; kommen bei Hesiod nicht vor .

’) T . Mommsen „ Gebrauch der griech . Präpositionen“ im Progr . des st . Gymnasiums .
Frankfurt a . 51 . 1874 , S . 44 ff .

3) Bezieht sich auf ßos in v . 436 .

4) Vgl . Xlommsen a . a . 0 . S . 47 und S . 44 das über die Bedeutung von srcopew Gesagte . .
s) Vgl A . Goldbacher , Lat . Grammatik S . 208 Anm . : „pecuniae causa = um Geld zut

bekommen .“

°) Im Latein : propter .

’) Vgl . v . 49 ott : piv iio -M - rpz .
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sw 6 ^ 0 tratet §ap .-?(vai nimmt oaviv .a die Bedeutung von o « — dass J) an . — In

Theog . y . 466 schreibt Flach ra 'jvr /.**34 5* dp ’ oäx aXocoaÄotritjV ly =v , während die

von Kzach aufgenommene Lesart tw 5 ’ dp ’ o y ’ oöz der handschriftlichen

Überlieferung bedeutend näher kommt .

ydptv hat die Bedeutung , um — ■ willen , zu Gefallen“ : Erga 709

p .rj3s ^ xüSsa &a '. "[kcuaz -qg ydptv . 2)

%%’qzi , wahrscheinlich ein alter Dativ 3) hat in Erga 4 pvjwl z ' dppTjtot

ts Atos [uydZito rh -qzi die Bedeutung „ nach dem Willen“ und kommt dem

v . 3 angewendeten Std . ziemlich gleich . 4) — ■ Der Gegensatz hievon findet sich

in ä s 7, 7] t t ausgedriickt : Theog . 529 TIpaxAsvj ; eV.te :vs — -/.eil IXuaaro — oox . bk /yqz '-

Zvjvos ' OXop .TrioD rnJiipAScivrac — „ nicht ohne Einwilligung“ , d . h . „ dem Willen

gemäß“ , wie diese Bedeutung im folgenden Verse in otfp ’ Tlpa -Dc /jo ? ÖTjßaysvso :;

xXsoc siyj weitere Ausführung findet .

Die Adverbia dypt und uAypt kommen , soviel mir bekannt , bei Hesiod

nicht vor ; u - splhv , 5) zckio / ;) dvTtov 7) und dvta sind bereits oben besprochen .

Der Dativ .

Betrachten wir nun den Gebrauch . dieses Casus , insoferne er nicht in

Verbindung mit Präposition oder Adverbium erscheint . Dass der Dativ der

griechischen Sprache kein einheitlicher ist , sondern aus einer Mischung von

ursprünglichem Dativ , Locativ und Sociativ -Instrumental entstanden ist , kann

keinem Zweifel unterliegen . 8) Unter den Gründen dieses Synkretismus ist nun

einer von nicht zu unterschätzender Tragweite die Ähnlichkeit oder theilweise

Gleichheit in der Bedeutung der früher getrennten Casus ,9) deren Grenze also

schon für das Sprachbewusstsein des Griechen selbst schwankend erscheinen

musste . Daraus erklärt sich der Umstand , dass bei mancher Stelle 10) die Ein¬

reihung in eine oder die andere Abtheilung zweifelhaft erscheinen mag , da

beide ziemlich gleiche Berechtigung haben . 11) Soviel sei nur in Bezug auf die

Eintheilung des Casusgebrauches gesagt .
Der Dativ findet sich bei Hesiod :

I . als Casus des sog . indirecten Objectes , 1 . bei transitiven Verben ,

welche die Bedeutung des Gebens , Gewährens , Zutheilens , Zuführens , Ver -

schaffens , Sagens , Rathens , Zeigens (im Pass . Erscheinens ) , Anvertrauens .

Vorwerfens , Ergötzens u . ähnl . haben : Theog . 30 v.y.i pot axr /irupov l'Sov , 36 rat

All tra .rpi ujjwsöaai . Tsptroyat plyav vöov , 114 ra .ytd jJ.ot ssirsvs , ( 141 ot Zvjvi

*) Vgl . Sophokles 0 . T . 708 .
*) Vgl . Flach und Wachler Anm . z . d . St .
3) Vgl . Schenk ! , Wörterbuch und Vogrinz , Grammatik des hom . Dial . S . 231 .
4) Vgl . Flach zu v . 3 .
t>) Vgl . Pr . II . S . 4 .
c) Vgl . Pr . I . S . 25 .

•) Vgl . Pr . I , S . 14 f .
s) Vgl . Holzweißig : Wahrheit und Irrthum der localist . Casustheorie . S . 82 ff .
f) Vgl . Delbrück : Syntakt . Forschungen IV , S . 51 . 53 und 78 unten ; ferner Holz¬

weißig a . a . 0 . S . 67 ff . und Curtius : Erläuterungen S . 165 f .
10) Vgl . z . B . Aspis 310 , Erga 257 .

n ) Vgl . von Hartei : Gram . § . 169 Vorbemerkung u . Curtius : Erläuterungen S . 166 f .
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ßpovr /jv t 1 Idoaav tsüCocv ts xsoaovov , ( 218 ßpoToicu Stooöaw sysrv , 286 ßpovnjv
ts aTsponVjv ts cpspcov Ad p-̂ tlosvtl , 303 svtK dpa ot 2d :scsavTO Uso ! xXoTä ooip.a.Ta.

vals '.v , ( 412 noosv 2s ol d.yXaa 2inpa , (420 xa .l ts ol oXßov bnd .Cst , (432 ol ? 7.’
s &sX 'fj’Ji vlxy(v onobat , (438 toxsüljl 2s xöbo ? önd ? sL, 475 xal ol nsippa2sTY|V, oaa

nsp nsnpiuTO ysvsa &aL, 485 Tij> 2s — piyav Xldov syyoolXl ^sv , 520 TaÖTYjV yolp

ot p.olpav s2äaaaTo p,7jTtsTa Zsöc . 563 ot /. s212oo ;j.sXsoltl nopo ? pivo ? d.xap .occoto ,

627 a ’jTTj ydp olelv dnavTa 2ly;vsxsco ? xaTsXs£s , 639 xslvolcsl napsaysb -sv d.pp .a.Ta navTot ,

<885 o 2s toTslv so 2is2dbuaTO Tip .a.c , (900 w ? orj ol cppaaaaiTO bsa . ayotb -öv ts

xaxov ts , 904 yj ? nXstuTYjv TLp.r (v nops [iTjTLSTa Zso ? , 906 a7 ts 2t2oöat b -VYjToi:?

äv0 -pu )~ otaiv systv dyab -ov ts xaxov ts , 974 Tip 2s to '/ ovtl — noXov ts ol wnaasv

oXßov . Aspis 125 ov ol s2coxs IlotXXd ? , 274 yjovt ’ dv2pl yovatxa , 328 Zso ?

xpäco ? op .p.t StSoi , 330 aXXo 2s tol tl sho ? spsw , 400 ota Atcövocso ? 2wx ’ d.v2pocat

yotpp .a xal dybo ? . Erga 57 tol ? 2 ’ syw oibom xaxov , 92 ol t 1 ivopdat xvjpa ?

sbor /. av , 139 Tip .a ? oox I2l2ov p.axa .psaat bso ;? , 167 toi ? 2s ßtoTov xal ybA

önocaaa ? , ( 188 oo2s xsv o" ys yYjpocvTsaat toxsuolv äno bpsnTYjpia 2otsv , 225 ol 2s

21xa ? ^ slvolol xal svorjp .oiaL 2L2oöaiv Ibsia ? , 276 töv2s yäp avb -pionotat vöptov
2lstoi£s Kpovttov , 279 avbpwnotat 2 ’ s2wxs 2lxy]v , 281 Tip p.sv t ’ oXßov 2i2ot

sopöona Zso ? , 336 sp2stv isp ’ ab -avaTotOL bsoiatv , 355 2wr (j pivu ? I'oojxsv , ä.oiÖTY]

2 ’ oo tl ? I8ö )xs , 379 psla 8s xsv nöpot hXsovscstl Zsö ? cmhstov oXßov , 396 syio

os tol oox snt2tuaiö , 398 tol t ’ ävbpoinoLT . bsol 8tsTsxp .Yjpa.VTO, 458 sot 1 dv 2s

xpwTtaT ’ apoTO ? Hv ^ tolti cpav /jy], 470 novov bpvtbsaat tlUsly ], 502 Ssixvos 2s

2p .ii)saaL , 526 oü2s ot YjsXlo ? 2slxvo voij .ov bpp .vjbYjvai , 612 osL? ai 2 ’ y^ Xlio ( ßoTpo ? ) ,
638 TYjv Zso ? av2psaa ’. 2i2waL , 648 2sl ? iu 2yj tol p-sTpa sroXocpXoioßoLO •8-oLXaaaYj ? ,
671 VY]a iloyv avsp .OLOL m ^ aa ? , 680 Toaaov TtsTaX ’ av2pt tfav /j^ , 705 av2pa —

i!)p.ip YYjpai 2wxsv , 717 p ]2s hot ’ ooXop .svyv otsvLYjv •ö-op .ocp& opov av2p ;. TSTXaD -1
ovsl2lCslv , (816 sxl Coyov aoysv . Uslvy.l ßooai xal vjji/.övoiai xal lhhol ? .

2 . Die intransitiv gebrauchten Verba , welche ein Object im Dativ

bei sich haben , zeigen die Bedeutung : ratlien , aneifern , zurufen , beten , befehlen ,

herrschen , begleiten , trauen , folgen , gehorchen , genügen , gefallen , geneigt sein ,

obliegen , zürnen , beneiden u . ähnl . Sie finden sich : Theog . 60 -(jaiv olol2y ]

|j.sp .ßXsvat , 155 OLpsTspip 2 ’ Yjyd -ovTo toxy ]i, 162 snstfpa2s naLai JcptXotatv 201

Jjispo ? sotcsto — loöaYj , 215 oll ? p.̂ Xa — ypoosa xaXä piXooat , 315 xorsooaa

ßl -ij ' IIpaxXY ]si -(j, 387 oxjq ] p,Yj xslvol ? b -so ? •ijYsp.ovsor , , (418 xoXXy j ts ot sotcsto

Ttp / i], ( 441 soyovTat 2 ’ ' Exdrfl xal spLXT07rtö ’EvvooLYa .up , 474 oi 2s bo ^ xTpi cclX-(]

p.xXa piv xXöov yj2 ’ sttl &ovto , ( 5ü6 üv ^ toTtl xal äbavotToiat äviaast , 580 ya .pilop .svo ? All

TcaTpl , 617 ’OßpLapsij ) 2 ’ w ? crpäiTa . cca.Typ a)2öaoa .To bop .i.) Kottio t ’ y(2s Foy ],

837 xal xsv o ys flvijTpiaL xal ä.bavd .TOLTL d.va .? sv , 850 svspOLat y.o.zo :z Hl p.sv oltl

ävdaawv , 892 tw ? yd .p ot LppaaotTYjv , 917 tt t̂l a.2ov baXtat , 926 yj xsXa2ot ts

ä.2ov tcoXsjxoI ts p.dya .L ts , 1016 näatv TopavjvoTcsLV dyaxXs 'tTOlTL avaaoov . Aspis 26

Yjpys 2s Tolatv so ? holl ? ’AXxatoto , 193 HpoXssaat xsXsötov , 277 tyjtlv 2s yopot
hxlCovts ? shovto , 328 jxaxdpsaaL olvoltloiöv , 341 lhhololv sxsxXsto , 369 ti1 > shlhsl -

bop .svo ? , 403 a.XX'/jXoL? xotsovts ? . Erga 25 xal xspajxsö ? xspaixst xotssl xal tsxtovl
tsxtiov , 26 xal HTioyo ? HTioyfo «pbovssL xal a.ot2o ? ä.0L2ij >, 69 ot 2 ’ shl -Hovto All Kpovtam

dvaxTL , 86 oi ? ol 1'slhs Ilpopyflsö ? , 142TL |xYj xal tolt .v 0HYj2st . 145 oltlv ’Apvjo ? spy ’ sp .sXsv

TTovosvTa x « l oßpLs ? , ’) 238 ol ? 2 ’ oßpL ? ts [xsp .Y;Xs xaxY ] xal oysTXta spya , 286 aol
0 l ' al - Erga 231 O-aXrgs 3e [xsp-pXrJia spy a vspovTat , wo die Sache im Dativ steht ,

auf welche die Sorge gerichtet ist . Vielleicht ist übrigens mit Schoemann fl-aXl-/;? zu schreiben .

t
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•§’ r / w — sfisco , 295 6 ? su ebtovti xt &Yjtxi , 303 tw 8 = {hot vsp -sawat xai ävsps ; ,

f 333 Tip 8 ’ Yjtot Zsö ; autö ; ä/ faistai , 375 8 ? 8 s puvaxtxi arsxotfrs , xsxotO -’ o 7 s

^ 'fV -VTi 31, 465 suysaD -at 8 s Alt yboviM , Ar ^j/ î xsps ärfv -fl, 531 xai jräatv toöto

{isp .yjXsv , 597 Sptoai 8 3 s - otpüvsiv , 741 xtj> 8 s D-soi vspsawat , 756 Uso ; tot xai tä

vsp -saacj , 766 7rstppa8s (j.sv 8 iJ.» saat .

3 . Die Adjectiva , welche sich mit einem Dativ verbinden , zeigen die

Bedeutung : gut , günstig , lieb , geneigt , vertrauend , passend , genügend , schlecht ,

grässlich , feindlich , schwierig , wichtig u . ähnl . Hier zeigt sich oft der Anschluss

an dativus commodi und sociativus . Die Stellen sind folgende : Theogonie

407 Yjitiov ö.v{tpu )~ oiat xai äilavätoiai beoia '., ( 419 fi> Kpötppwv , ( 506 tot ; xiauvo ; ,

743 8 stvöv Ss xai äd -avätotat D-soiat toöto tspa ; , 763 [J.siXtyo ; ävä -püjxoiai , 766

eyh -po ; 8 s xai äh -avätotai bsolaiv , 775 atuyep 'ij bsö ; ä -9-avätoiai , 589 8 öXov atxöv

äjr '^yavov äv &pcüjrotatv . Aspis 114 tä acptv TtoXö tptXtspa , 116 p.ä.Xa päp vü ot

äpp .sva stärs , 336 sjisE ou vu toi alatu .öv sattv , 476 tpiXov |j .axäpsaat -8-soiat . Erga

19 xai ävSpäai xoXXöv äp .sivw , 24 äypa &Yj 8 ’ vEpt ; y’os ßpototat , 34 tot 8 ’ ouxstt

Seütspov s'atat , ( 120 tptXot p.axäpsaai bsoiatv , 214 ußpt ; 7 äp ts xaxVj 8 stX <i> ßpotü ), 26 > 7]

Ss xaxv ; ßouXf ( t <j> ßouXsuaävtt xaxiatvj , 306 Goi 8 ’ i'pya piX ’ satco p.stpta xoap .slv ,

. 309 spyaCop -svo ; xoXü tpiXtspo ; äh -avätotatv , 314 Saip .ovt — to sypä ’ sahat äp .sivov ,

370 [j.taD -0 ; 8 ’ ävSpi cpiXi;> slpYjpivo ; äpxto ; satt » , 472 suibpj .oaövrj 7 äp ä.ptatYj

Dv ^ toi ; äv &pioxot ; , 484 äpyaXso ; 8 ’ ävSpsaat xataUvTjto 'tat voYjaat , 558 yaXsxö ;

atpoßätoi ; , yaXsxö ; 8 ’ äv &ptÖTrot ; , 665 wpato ; xsXstat HvYjtoi ; xXöo ; , 785 oü 8 s

piv 7; xptöft ] sxtvj xoupTj äpp .svo ; , 799 sa D-Xy] — xodoy ] tstpä ; piaaY ], 808 tä t ’ otpp .sva

w /juai TtsXovtat , 811 tpwtiatY ] 8 ’ stvä ; 7rava 7tYjp.« v äv &pwzotatv , 8l3 sGh -Xrj piwfäp

-9-1 y)os — ävspt t ’ YjSs 7 uv 7.txt .
II . Der Dativ des Interesses bezeichnet

1 . als dativus commodi oder incommodi die Person oder Sache , zu

-deren Vortheil bez . Nachtheil etwas geschieht , sowohl bei Ausdrücken , welche

den Sinn des Guten oder Bösen schon in sich führen , wie : itrjp .« , SXs -frpo ; , Ö.X70 ; .

xvjSo ; , yäpp .a , ovstap u . ähnl . , als auch in solchen , wo sich dieser Sinn „ zum

besten , “ „ zum bösen“ aus dem Zusammenhänge ergibt . Die Stellen bei Hesiod

sind folgendes Theosronie 54 pouvotatv ’EXsod -Yjpo ; psosouaa , 88 tw piv sro

7 Xciaavj 7 XoxspYjv ysiouatv sspaYjV , 88 Xaot ; ßXarutop .svot ; ö.popYppt ustatpo - a r / pa tsXsöGt

^ 93 otä ts Mouaäwv tspY) 8 oat ; ävD -pwjtotatv , 223 Tc'qu .y. hvr ,total ßpototat , 326 Ka 8 - ,

pstotatv oXshpov , 329 vr?.u.’ ävd -piöiroi ; , 372 :i\ xavtsaatv sxiyh -ovtoiaiv tpastvst äd -avä -

Tot ; ts bsotai , 402 xavtsaat — s ^ stsXsaas , 488 w ; ot oxtoaio — oto ; Xstesto ,

512 0 ; xaxöv s£ c/.pyrfi 7 svst ’ ävSpäatv äX -p ^ atrjat , ( 503 ot oi äarsuvfjaavto yäptv ,

528 xaxYjV 8 ’ äxö voüaov otXaXxsv ’laxsttovtS -pj, 538 f . tot ; p.sv 77 p aäpxot ; —

xats {hr(xs — tw 8 ’ aut ’ oatsa , 552 xaxä 8 ’ oaasto ■&vr jtot ; äv &poixotai , ( 556 ähavä -

totatv — xatoua ’ oatsa , 570 tsü ; sv xaxöv ävhptöxotat , 600 ävSpsaat xaxöv hv ^ totGt

7 uvatxa ; Zsü ; otj )tßpsp .sr /j ; -hvjxsv , 650 uptst ; 8 s p.s 7 ä ).r lv ts ßtrjv xat ystpa ; äärttou ;

patvsts Ttt ^ vsaatv svävttot , 1) 657 äXxtrjp 8 ’ äh -avätotatv äp -?j; 7 SVS0 xpuspoto ,

674 Ttr /jVSGGt xatsatab -sv sv Sät Xu 7 p7j ( feindlich entgegen ) , 755 vj psv sirtyO -o -

vtotai tpäo ; xoXuSspxs ; syouaa , 792 [>.v [ 7. XTjp.a hsolatv , 871 IhrpoT ; 0.37 ’ ovstap ,

874 7r ?(ua ui 7 a b -vYjtoTat , 877 xaxoü 8 ’ ou 7 t7 vstat öXxy , ävSpäatv , 903 at t ’ sp 7 ’

<upsuouatxatahvtjtotat ßpoto -at . Aspis 29 ävSpäai t ’ äX 'pr (at -̂ atv apr , ; ä.Xxtvjpa putsuaat ,

’) Vgl . Pr . I . S . 7 .
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6S äXXd oi — ooy 1'yXos , 215 siys — lyflooiv ap .®ißXr (GTpov , 323 Tip o ! yvioyoT

doXao ? — IOuvsto yap .rrüXov d.op .a , 357 oO jxsv •/•dp toi ”Apvj ; ftavaTOio tsXsotYjV

äpysasi , 385 ar ;p.a Ttd -ei ; 7roXsp .o '.o sw p.syaifapGS ' rcaiSi , 463 Tip 8s <3>6ßo <? y.ai

AsTp -o? soTpoyov ciop .a y.ai itzizoos YjXacav a «|>5 s -pru ? . Erga 39 oi TYjvSs 8iy .r (v

süsXovt '. oiy .aaGav , 42 ypoipavTs ? yäp syouGi D-soi ßiov ävfrpioTto '.a '. , 49 äv -9-po5~ o ,. '>lv

sp .YjGaTo y /jSsa Xuypa , 50 f . tö piv aoT «; su ? mi «; ’lajrsTOio syXs '})’ dvfrpw - o '.Gi,

56 Goi t ’ au ko piya zf tp.a y.ai avSpaGi saGopivotai , ( 76 Tidvta 8s oi ypoi y.ÖGpov

s 'fTjP [ioo6 , 82 tcy)[x ’ ävSpdaiv ä.X'fv ; ar (jaLV; 88 ya .y.ov fh /YjToIa !, ysvY ]Tai , 95 ävh -pti - otG ’

8 ’ sp .YjaaTO y.r ,Ssa Xuypd ., 103 y.av .a O-v^ TOiat cspouaat , 103 voöaot 8 ’ avO -pwTtoiatv

s® 1 ^ pApv ] YjO’ sjiI vd y.T;. aoTop ,aToi ko '.tiögl , ( 106 sTspov toi syct > Xöyov syyopo® (üGo >

so y.ai e ;; '.GTap .svco ? , 172 toTgiv p.sXyosa y.ap - öv Tpi ? stso ; ■frdXXovTa tpspsisiSiopo ?

apoupa , 201 Tä. 3s XsiipsTai dXysa Xoypä ■8-vy|toI ? ävhpioiro '.G'. , ( 202 alvov ßa .GiXsÖGiv

jpsw , 223 y.ay .ov äv &pcb - oiGi cpspouGa , 227 toTci ts &yjXs jroXic , 228 oöSe tcot ’

aÜTOic äypa .Xsov ;töXsp .ov Tsyp ,aipsTai eopuorca Zsöc , 232 toIgi ®spei , piv faux . zoXöv

ßiov , 239 tö «; 8s 8 'Ix.vjV IvpoviSr ^ Tsy.p.aipsTa '., 265 ol y ’ aoup y.ay .d Tsoysi <y.VYjp

aXXip y.a '/.d Tsoycov , 292 6 ? a.ÖTfp Ttavra voy ]gv ], 307 üjc y. s toi fbpaiou ßakou tcX^ D-mgi

y.aXiai , 326 p/ vub -ooGi 8s ofy.ov dvspt Tip , 344 s! yctp toi y.ai ypyp .’ syy . iop /.ov sO-Xo

ysvpTai , 393 w ? toi syaGTa wpl aiZrpai , 461 Iva toi jrXirj-frcüGiv dpoopat , 485 tö3s

y. sv toi tpdpp .ay .ov stYj, 426 Tp '.Güi \ )-ap .ov 8 ’ aijn .v Ta.p.vs '.v Ssy .aScopip dp .d£y ], 528

[ lavsXX '/jvsaGt ®astvsi , ( 658 tov p.sv eytb Mouay (; dvsxhjy .a , 701 p.Yj ysvco ai yd .pp .a.Ta

y /jp .yj ; , 724 Aii Xeißsjisv aiboya oivov , 726 ou yap toi ys y.Xbooa '.v , 747 p; ( toi

s®s£op .svY] y.pojCTj Xa.y. spuja xopwv /j, 804 r . r t p.’ sjuöpy .otc , 822 s ^ cyllovto «; p.sy ’ ovstap .

2 . Der Dativ des Besitzers steht bei Verben , die die Bedeutung :

sein , vorhanden sein , bestimmt sein oder entstehen haben , ferner als

Stellvertreter für den Genetivus possessivus oder das Possessivpronomen . ' )

Die Stellen sind folgende : Theogonie ( 63 svfra a®w X’.- apoE ts yopoi y.al

ooip .aTa y.aXd , 97 yXuy .sp ’/j ot — psst a.uorj , 128 o®p ’ eYvj p.ay .dpsao '- hsoi ? s8o ; . 151

y. s®aXat 8s sadaTw TTsvr /jy. oVTa s ^ wp .tov s ~ s®uyov , 282 Tip p.sv sKwvop .ov rjv , 301

svh -a 8s oi Gxeot ; savi , 464 ouvsy .d. oi rcsTtpWTo , 607 fp 8 ’ aors yd .p.ou p,sTa |j .o7pa

ysvrjTai , 2) 609 tm 8s t ’— y.ay .ov saUXfo ävT ' ®spECsi sp .p.sva '., 638 ouos Ti ? fjV spioo ?

■/ y 'k -. rafi XuG '.g ooSs TsXsorij oüSsTspotc , 672 twv sy.aröv p.sv yslpsc ä.- ’wp .o) '; ölooo 'r . o

- ä.Tiv op .cö? , y. ssaXai 8s sy.d.GTfp nsvr /]y.ovTa s ^ (op .cov s ^ s®dtiov , 732 toI ? oüx sJ '.töv
stt [, 764 yd .Xy.sov 8s oi YjTop , 824 sy 8s oi oip .oiv y(v syarov ystpaXai ocpi.o ? , 826 sy 8s oi
oggio v Ttöp äp .d.ptmos . Aspis 15 oö3s oi vjsv — s7T:ß ?jVa '., 20 w ? ydp oi S '.sysiTo , 22 o oi-

A ’.ohsv D-sp .tc r (sv , 85 t ) SEy /j sa &’ iysTrpg 152 ooTsa 8s G'p :— TrollsTat , 389 d®pö ? Ss

nspi TTop .a p.aaT ’.yötovTi XsißsTat , 390 oggs Ss oi — siy .TOV, 395 fp ts ttog «; y.al

ßpwG «; \H (Xo ? sspG -/] . 447 ou ydp toi Dip /.? sgtiv . Erga 31 fp tiv . py ßtoc l'voov
s - TjäTavos: yardystTai , 117 sG &Xä 8s yd.VTa toigw IVjv , 137 y] h-sp.ic dv -flpoiTro ’.Gr..

381 aoi 8 ’ si ttXoütou ttup -ö ? ssXSsTat , 454 Ttd.pa 8 ’ s' pya ßosGaiv , 501 t <]> p/ f; ßEo ;

dpy . to ? sirj , 559 Twpyao ßouG ’lv , ra ’ ävspi 8s ttXsov 3) 577 tva toi ßioc dpy .o ;

eiYj, 606 o®pa toi eYyj ßouGt yai y^xiövoigiv s - ^ STavov 4) 678 siap -vö ? r. ikizax ttXoo ;

avhpM ~ o ’.GLV, 686 ypyp .a.Ta yäp Ajy ^ - sXsTai SsiXoIgi ßpoToiai .

') Vgl . Vogrinz a . a . 0 . S . 805 .
'U Vgl . Pr . II . S . 10 .
3) Vgl . Pr . 11 . S . Iß . IV .
J) Damit deine Rinder und Maulthiere vollauf h ab e n .
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3 . Der Dativ der tlnitigen Person beim Passivum oder Ausdrücken ,
die passiven Sinn liaben , erscheint bei Hesiod sehr spärlich angewendet . Man
kann übrigens nicht behaupten , dass der Dichter in dieser Beziehung irgend
einer Präposition den Vorzug einräumte ; x) vielmehr erscheint die Anwendung"
des Passivums überhaupt als ziemlich selten und erst in der Entwicklung
begriffen .* 2) Die diesbezüglichen Stellen sind : Theogonie (415 dffava.Totc ts
thc/iT. TSTip .svv) sot 'i p.aXioT 7 , 1006 . 3) Aspis 48 , 310 ot>3s ttots oipiv viy.vj strsvöoffyj ,
404 Ssivy, os oip ’ ia / vj apaßö ; ff ’ap.a yiy 'jBx' öSovtcov . Erga 257 alSoiv; xs ffsoic .

4 . Der Dativ der mit dem Gemüthe theilnelimenden Person
findet sich : Theogonie 35 ti , p.oi Tatka , 270 , 309 . 337 , 378 . 479 tov p.sv-
oi s3s ; 7.to I"oia trsXdipYj , 500 ffv.öp.7. ffvvjToloi ßpoTolot , 509 , 907 , 916 , 933 , 938 ,.
940 . 949 ty,v 3s oi äffavaTov y.ai 777, pa > ffy/.s Kpovicov , 956 . 961 , 9S4 , 986 .
1017 . Aspis 11 yj (J.sv oi traTsp ’ soffXov v.Ttsy.Tv.vs , 172 7,S7j ydp oictv ly. stTo 0.577 ;
Xic , 312 toXoi Ss 7,7.1 trposy.siTo p.rfa ; vpwro ; , 318 ffaOp .a ISsTv y.ai Zy,vi , 394
avffpcö - otoiv deiSsiv apysTai ; Erga ( 179 y.ai toIoi p.spi ^sTai soffXa , 287 ty,v p.sv
toi y.a.y. ö ty,t7. y.ai IXaSov sotiv sXsaffai , 302 Xip.ö ; Y« p toi trdp .- av äsp -p"]) oop / popo ;
avopi , 319 aiooV; toi trpo ; avoAßi-fi, 372 ttlotis ; ap toi öp .m ; y.ai v.- ioGai diXsoav
dvSpa ; , 383 ooto ; toi - sglmv trsXsTai vöp,o ; , 412 p.sXsT 7] Ss toi l'p-pov ö 'psXXs ’,
424 p.aXa pdp vö toi appisvov o 'jtm ; , 539 iva toi Tpiys ; a.Tpsp .stooi , 569 wpTO
ysXiowv s ; ipao ; ävffpmtroi ; , 579 7,(n ; toi trpoipspsi p.sv oSoö , 660 toooov toi vyjü »
7 $ " STTsipYip.ai , 697 yap .o ; Ss toi topio ; ootoc , 713 SstXo ; toi ävr ,p ipiXov oiAXot ;

aXXov TTOisiTag 719 7 X10007,; toi ffY,a 7 Dpö ; sv ävffpwjco '.aiv apiotoc gsiotoXyc , 730
p.ay.apcov toi vöy.Ts ; s'aoiv , 777 ty, 77p toi vsT V7,p.7v ’ äspotirÖTYjTo ; äpayvY, ; , 827
7 v7 it 10 ; aff « va.T010 iv .

TII . Der Dativ der Gemeinschaft ( dativus sociativus ) findet sich :
1 . bei Verben , welche die Bedeutung : vereinigen , geleiten . Zusammen¬

treffen . gleichen , streiten , kämpfen u . älml . liaben . Die diesbezüglichen Stellen
sind : Theogonie 53 . ebenso 53 , 125 , 238 . 288 . 306 , 333 . 375 . 383 . 923 .
( 980 , 1009 ; ferner 133 vgl . 380 . 634 : ähnlich 213 4) : außerdem 192 Koffr,-
poioiv Caffsoioiv e ~ Xr,T07 201 xft 5 ’ ’Epo ; (bp.apT7jos , 392 Tity,ol p.ayoiTO , 534
spitsTo ßooXa ; üTtspp.svsi Kpovtwvi , 609 y.ay.ov so &Xm aVTiipspiosi , 635 äXXYjXoioi —
sp .V/ ovTO , 646 aXXyXoioi — p.apvap .sff ’ y| p.7Ta trdvTa , 663 p.apv7p.svoi Tity, oiv , 882
Tity,vsool Ss Tip.d (ov y.piva.VTo ßiYjifi , 928 Lauivyos y.ai y' pios to Trapay. oiTYj. Aspis 6
(55 , 388 p.aysoaoffai ävSpdot ffy, ps ’jTr, ; , 390 000 =— —Dpi Xap.~ sToami eixtov , 426
o (op.7Ti y.opoac . Erga 61 7 aiav uSsi z6 psiv , 62 affava-Tr,; Ss ffsr,; — siay.siv , ( 179
Toioi p.sp.i ; sTai soffXa y.ay. olot , 195 ävffpm - oloi — öp.apTY, osi , 313 ttXoötm 5 ’ dpsTy;
y.ai y.üSo ; o - Y-Sst , 371 xaovpVYjTco 75 X7.07 ; , 5) (406 ßoooiv s' - oito , 413 7.7.57,01
- aXaisi , 490 srptoTVjpoT 'pj iooipapi ; oi , 676 op.apTY,oa ; Aio ; op .ßpw , 691 wr,p.7Ti y.öpaai .

2 . Bei Adjectivis mit der Bedeutung : gleich , ähnlich , vertraut u . dergl .
Theogonie 27 sTÖp .oioi op.ola , 126 ioov s7uty„ 142 ffsoT ; sv 7 X177.101, 296 ooSs
so '.y.S ; ffvr,Toi ; ävffpiö ~ oi ; oüS ’ äffavaToiai ffsoioi , 572 " apffsvw aiSoir, Vy.sXov , 584

0 Vgl . i - i : Pr . I . S . 16 ; ex : Pr . I . S . 19 f ; 5:d : Pr . II . S . 1 f ; ixi mit Dativ I ’r . II , S . IV
2) Vgl . Delbrück : Synt . Forschungen . IV , S . 75 ff .
3) Bei demselben Ausdruck auch uso mit dem Dativ , bez . das Compositum mit dem Dativ .
4) Vgl . Curtius , Erläuterungen S . 173 Anm .
5) Lelirs : cum fratre ludens .
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Cwoiai so :xota , 834 axoXdxsTT . so :xota , 896 taov syoosav jratpl pivo ? , 987 ffso :?

ex :s :xsXov av8pa , 968 und 1020 ffsot ? s7t :s :xsXa tsxva . Aspis 182 sit :stxsXov

■aftavorcoiaiv , 198 rg IxsXy ], 206 pV /uropivg ? e :xo :a :, 209 xXouopivip YxsXo ? , 211

vgyopivo :? VxsXo :, 215 a - opphpovu so :xa >? , 228 a ;cs68ovi :i xa : sppt -fov « so :xw ? , 244

.Ci<rga :v txsXa : , 314 zX '/jOovu so :x <t>? , 322 sl 'xsXo ? aatspoTt -g , 345 t'xsXo : itupi tjs

ffosXX -g , 392 Tij) txsXo ? , 451 (pXofi s :xsXd F l'-pysa TtdXXtüv . Erga 71 Ttapffsvi .)

■a:3ot ‘g VxsXov , 129 ypoastp oots <puv ]v svaX :yx :ov oots vogp .a , 144 oox äpfopscp

oöSsv op .o :ov , 182 ica (8saa :v 0p .o :: o ? , *) 235 so :xota tsxva Toxsöa :, 304 x -g 'fgvssa :

xoffoupot ? sl 'xsXoc , 352 xaxä xspösa :a ’ adr -got , 533 TpOroSi ßpoto : tao :, 535 xq >

IxsXo :, 707 xaar / vgTt ;) :aov .
IV . Der instrumentale Dativ bezeichnet

1 . das Mittel oder Werkzeug , 2) welches von dem Handelnden mit

Bewusstsein behufs Zustandebringung des in der Aussage liegenden Vorganges

herangezogen wfird . Die Begriffe , welche hiebei im Dativ stehen , bezeichnen

entweder Dinge , die an der thätigen Person selbst zu finden sind ( wie Glied¬

maßen des Körpers , Fähigkeiten derselben , Fähigkeit und Thätigkeit des

Geistes ) , oder Dinge , welche in den Bereich der thätigen Person gehören

( z . B . Hülle , Schmuck , Stütze , Waffe ) . Die diesbezüglichen Stellen bei Hesiod

sind : Theog . 3 itoao ’ aTtaXotaiv opysövta :, ähnl . v . 8 ; 9 xsxaXop .sva : Tjsp : 7toXX -g ,

39 <pwvg 6p .7jpsöaa :, 44 xXstoua '.v do :o -g , 73 xapts : v :xVjaa ?, 90 7tapa ::pdp .svo :

s - ssaa :v , 109 ttövto ? ot3p .aT : ffüwv vgl . 131 ; 169 p.öffo : a : irpoarpSa , 178 (Lps ^ato

yupi axavg 8s ? :Tsp -g 3s 7tsXu >p :ov sXXaßsv aptt -gv vgl . 186 , 482 , 487 , 490 , 519 ,

553 , 575 , 580 , 719 , 747 ; 188 d ;toTp .Yj£a ? ä3ap .aVT :, 269 sTtovta : (uxsvg ? ttts -

pö -fsaai , 316 sv -gpato vvjXs : yaXxtj ) , 377 p.sTS7tps7ts iSp .oaövijj 'Jiv , ( 437 v :xyia ? 5s

ßvg xa : xapts :, (449 Tst :p.7]Ta : yspdsaa : 3) , ( 451 o :p9 -aXp .ota : :8ovto vgl . 701 und

760 , wo der tropische Ausdruck der Strahlenblicke gebraucht erscheint , 490

ß '-'fi 8ap .daTa ? , 494 svvsarga : SoXwffs :? , ( 496 v :x -gffs :? tsyvga :, 515 ßaXwv xspaovG ),

;) 19 oöpavdv sys : xs :paX -g vgl . 747 , 521 Srjas 5 ’ dXoxtoTtsS -ga :, 5 - 2 8sap .o :? —

sXdaaa ? , 539 xaXn 'ia ? yaatp :, 541 xaX6 <|)a ? dpyst : oyjp .ö) , 574 x6ap .g <3s — saO -gtt ,

( 576 CTS'pävou ; vsoffgXsa ? dv &sa :, 587 x6ap .(p äyaXXop .sVYjV, 661 vom xa :— ßooX -g

poaöp .sffa , 716 xavä 6 ’ sax : aaav ßsXssaa :, 745 vsssX -g ? xsxaXop ,piva vgl . 757 ,

771 aa :vst op -tu ? oop -g ts xa : ooaotv , 778 Stap -ata — Ttstp -ga : xargps 'psa , 779 xioatv

sar /jpixTa :, ( 812 fjiCyjci : apvjpto ; , 826 yXiaaayaiv — XsXiyp .ots ? , 857 7tX -g'|"ga :v :p.daaa ? ,

865 5ap .au0ij .svo ? arupt , 8 ■9 OoXio tppeva ? s ? a.7car ( aa ? , 929 tsyvgot xsxaap .svov .

Aspis 18 xa .'ca 'fXsua : 7tup : xtvp .a ? , 60 tsuysa : Xap .7top .svou ? , 62 vuacovts ? ygX -go :,

67 yaXxtj ) 87):töas :v , 132 Saxpua : p.üpov , 134 xaXo7ttöp .svo : Tttspuysaatv , 135 axay -

pivov al 'ffoTtt yaXxtj ) , 139 yspa : ys p.7jv aaxo ? s :Xs vgl . 214 , 219 , 320 , 339 ; 141

T’.tdvcp Xsuxfp v sXstpavt : v(Xsxtp (o ff 1 UTtoXap .Tts ? svjv , 145 oasotatv SsSopxw ? vgl .

262 , 335 , 426 , 430 ; 190 syysa :v vjS 1 sXd .fg ? (opiytovto , 203 xtffdp ^ s (fopp .!Y7 t,

217 sTti 'jjaötüv ad .xso ? Ttoaiv , 271 UTtspffup ’lo :? apapAat , 289 :q p.ojv a ’:y ;j.-g ? o ^sl -go :,

( 295 ßp :bop . svojv « üXXoiai xa : apyopsig ? sX :x : aa .v, 298 as :op .svo ? :puXXo :3 : xa :

äpY 'jpsTjO : xdp .a.? : , 300 ßp '.hop .svo ? ata 'poX -ga :, 335 oütäp .sv o ? s : ya /.xfj ) , 354 Suvap .:

ts xa : a :oo : 1 pgy .vo ? Ttpoßsß -gxs , 409 ßaXwv Ifo , 417 s'yys : p.axpii ) — -gXaas , 422

*) Lehrs : concordans .

2) Vgl . Pr . 1., S . 4 , 9 , 16 . Pr . II ., S . 9 , 12 .
3) Vgl . Schoemann S . 184 .
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Tt\ rf[ z .aa xspaovii », (423 TroixiXa yaXxä , 427 övilyssat oyioGa ? , 431 oopvj p.aoTtdoiV
^ oaa 'v yXatpst , 462 SoupaTt vonr/joa ; , 470 "xovto tTTTron; . *) Erga 1 doto -flotv xXst -
rJ!)aa ' , 35 otaxpivdip -Efia vsixo ; iifEtYjot oix ^ ; vgl . 221 . 75 tyjv ye atstpov dvfi-sot ,.
94 ystpsaot Trifioo piya Trenn.’ d 'fsXoöoa vgl . 321 , 468 , 497 , 725 , 116 07tv <t>-
SsSp.rjp.svot , 151 yaXy.ö) § ’ EtpYdCovro , 194 p-ufiotatv evs ;t<ov , 198 tpapsaot xaXo 'jjapAva ,.
204 ovoyeoat p.sp.ap7T (o ; , 250 GxoXtTpt Stxtfjatv ä.XXrjXoo ; Tpißooat , 332 yaXETtotoi
xafiaTTTÖp-evo ; ETreeoatv vgl . 186 , 338 ottovStjOi fi-ösaat te tXdoxsafiat , 420 Tp.Yj&slGa.
GtSrjpw , 429 ßooatv • apoöv , 431 yö ^ foioi TTpooapTfjps 'cat , 513 Xdyvvj Sspp.a xaTdoxtov ,
522 sXaup ypiaapi '« ;, 542 TrtXot ; TToxdooa ; , 544 auppditTEiv vs6p <>>, 551 äpHs :;
ävsp .oio D'OeXXtj , 624 TroxxGat Xiöotot , ( 650 V7)t y ’ ette - Xmv , ( 657 op.vw vixrjoavTa ,
/ 38 ttoggi xspäv , 739 v.(|)dp.EVo; oSa/rt , 743 Taptvetv aiSVjpq ), 753 Xootptp ypoa.
epaiopovsafiai .

2 . Die wirkende Kraft oder Ursache 2) erscheint durch den Dativ aus¬

gedrückt . Theog . 41 '( ztA 5s te Sojp .ata narpo ; -ö-säv otti axi5vap .EVY] vgl . 68 ,
158 , 49 xpSTst ve u-sy ’-gto ' ( infolge der Kraft) , 69 Yays yala üp.vs6oat ; , 186
TEÜysGt Xap.7r 0 p.EV00 ; , 318 r /jv p.ev svVjparo ' HpaxXsYj ; ßouX -fjotv ’Ah^ vav/j; vgl . 626 ,
659 , 730 , 884 , 891 , 960 , 993 ; ( 502 ou ; Syjge Trarijp asai 'ppoaövYjaiv , 661 Tf<>
xat vöv — poaop .E&a , 3) 694 Xdxs jcopi oXrj , 862 xatETO ycäa. ätp.^ hsGTTäatrj , 867
tTj '/.eto yalo. asXat Tiopö ; . Aspis 27 xoSiowv Xaolat vgl . 47 ; 5 IxaivoTo — sYSs't ge
p.sYs -9-si te , 159 Sacpotvsov atp.a.Tt tpwTäiv , 194 a7p.a.Tt cpovtxöst ; , 235 p.svst eyapaooov
oSovra ; , 265 Xt-p.fi> xaTaTtsxnjuia , 270 Sdxpoat p-oSaXEK ], 276 ay \ cd~q TsfiaXotat ,
365 7TEGEV lyytoz öpp.^ , 478 op.ßpto ystp.spic |) TtXrjhwv . Erga 16 d &avduüv ßooXy(aiv
’ Eptv Tip-wat vgl . ( 79 , ( 99 , 245 ; 57 w y.sv arravTs ; TspTrcovrat vgl . 134 , 358 ; ( 120
ätpVEtoi p.rjXo '.ot 45 ) 234 ots ; p.a.XXoT; xaTaßEßptfi 'aat , 236 hdXXooGtv 5 ’ aYahotat , 473
dvopoGov(j ardyos ; vsootsv , 685 psCouatv dt5pEt-{]at vöoto , 733 irs7taXaYp.svo ; .

3 . Dtr Dativ der Art und Weise , der den begleitenden Umstand 1’’)
bezeichnet , findet sich : Theog . 69 Yaav — dp ,ßpoov (j p-oX ;: '?,, 86 Staxptvovta fisp -iGTa ;
lfiEt -(]Gt Sa -(]Gtv , 92 IXdoxovtai alSöt p.siXiyirj , 125 cpiXÖTYjTt vgl . 333 , 920 , 927 ,
970 , 1009 , 1018 ; 209 dtaobaXtv; p-rfa ps£at epYOV. 536 ßoöv Trpoeppovt ■8-op .ii>
SaGGdp.EVo; Trposvbjxs , 605 y /jTs ’i yrjp oxop.oto — Ccbst , 686 £6vtGav p^ aXo » dXaXr(Tcp,
705 fisenv s'ptSt SovtoVTtov , 791 Stvifjc äpiopsy,? etAiYpivo ; st ; aXa tt 'Itttsi , 874 xa.xv;
fiöooGtv dsXX -{j, 890 atp-oXtoiGt Xoyotgiv — sYy.d.TfiETo . Aspis 36 tptXÖTTjTt, 160 xavay ^ Gt
te ßEßpoyola , 232 Idysaxs adxoc p.EYotX(p öpop.aYoip , 364 xaVTt ptEVst gtteoScüv , 6)
382 oi § ’ dXaXvjTö ) fisa - saho aovtaav , 438 rjy-g Kpysrat , 441 töggtj o p.ev tayrj

*) Dass liier nicht wie v . 286 an das Reiten zu denken ist , zeigt uns v . 77 , 95 , 97 ,
109 , 324 , 338 , 372 .

2) Vgl . Pr . I ., S . 5 , 6 , 7 , 14 , 16f , 19 . Pr . II ., S . 1 , 6 , 7 , 8 , 9 , 11 , 12 , 16 .
3) Lehrs : „ ideo“ .

4) Flach bemerkt hiezu : „Pecora sevo antiquissimo sunt pro divitiis . “ Dieser Erklärung
kann ich aber nicht ganz beipflichten . Denn in einem goldenen Zeitalter , wo von Theilung
des Besitzes und von Reichthum (vgl . v . 116 f .) überhaupt nicht die Rede sein kann , wo der

Genuss von Fleisch noch gar nicht gekannt war (vgl . v . 146 f .) kann von einem Überfluss
an Herden wohl auch nicht gesprochen werden . Es wird also wohl besser sein , in obigen

Worten eine nochmalige Erwähnung des in v . 117 f . in xapstöv bstpt d 'pS 'ovov Gesagten zu

sehen . Vgl . auch Wachlers Anmerkung zu dieser Stelle (Hesiodi Erga , Lemgo 1792 ) und
Lehrs : „ abundantes pomis“ .

5) Vgl . Pr . II .. S . 12 .
° ) Ist im Index bei Flach wohl nur durch ein Versehen unter pivw eingereiht .
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-/.sxXtjY“ ? £7copoo5jv , 4S0 ß '/fi aöXaay.s . Erga 9 oly/fi o ' Tftavs bsp .-osa - , 104 cpoizw ^ t—
<siy % 321 [i »Yav oXßov %hrtzci.i, 350 ä - oSoüva : aüup mp p.stptp , 600 pivpip
•8’ sd y„o (jioaoite sv ö/ffsaiv .

4 . Der Dativ des Maßes findet sich hei Hesiod , soviel mir bekannt ,
nur : Erga 40 3 -3w xXsov 7jp.tau rcmo ? .

Y . Der locativisclie Dativ bezeichnet
1 . als dativus loci den Ort der Handlung 12 ) : Theog . 119 y ^ o — T ip -

tap « p.oy/ p yHovo ? , 275 vaiooai ssyawj ), 334 spsp .yyjg' ysudsa ' yarqg p.r .Xa tfuXäacjs :,
827 hsoTtsa ^ ? y. s 'paX ^ csiv— irüp äp -dpoaas , J 001 zöv o ’6psoi l'tpscps Xsipwv , 1015
p-uy/ p v/jowv avaaaov , 98 -tsvU-o ? s'ytov D-op-tp vgl . 443 , 446 , 551 , 612 , 617 , 868 ;
173 Yhäyasv §s u.iya cppsai vgl .608 , 623 y. paSfcf ] p.sY« Ttsvfi-o? syovvs ? vgl . 612 ;
ferner auf die Frage Wohin ? 174 slbs Ss p,:v Xöyw , 329 yoovoXoiv naxevxan
jNsp.siT]? . — Aspis 36 eov -jj , 141 y.uy.Xo), 153 p-sXalv -fl Tröffs -ra : aly], 30 SoXov
•ppsal ßuaao3o ;j .5Üo)v vgl . 34 , 96 ; 116 h 'jp.w jYj &rjoou; vgl . 387 ; ferner auf die
Frage Wohin ? 362 ypsiaazo faty . In v . 158 eXxs iroSouv = „ an den Füßen“
berührt sich die locale Bedeutung mit der modalen . —• Erga 18 al &spi vaiwv ,
232 oopeai 5s Spö ; — <pepsi , 47 yoXwcsäp-svo ? tppsai 366 ■ö-op .fp ypvjtts ’v vgl .
499 - ) , 683 ; ferner mit dem Sinne der Eichtung : v . 74 3pp .oo ; ypuasioo ; l'frssav
■ypo ’i, 510 Spö ; — ittXvöf yhovi .

2 . Der dativus temporis 3) findet sich
u) hei Zeitbegriffen : Theog . 291 !t\ psj.zi xfo vgl . 390 , 667 , 723 , 725 , 836 ;

803 Ssxdnp sc . ersi . Aspis 35 au z 'q vuiai vgl . 37 ; 399 fl-spsu Erga 462 s'api ,
488 Tpinp yjp .an vgl . 524 . 613 , 777 , 790 , 791 , 795 , 805 , 809 , 819 ; 494 topr,
ystp .sp 'bj vgl . 584 ; 640 Uspsg 698 fisp .jrucp sc . ets '..

b) Seltener ist zur Zeitbestimmung ein Begriff angewendet , der das in
•die Zeit fallende Ereignis angibt : Theog . 435 Erga 282 p / xprapi -fla 1. und
479 YjsXio '.c Tpo ;r {j ; .

J) Vgl . sv , e :j , äpa :, ünö , int
2) Vgl . Pr . II .. S . 6 .
3) Vgl . sv , äv « , O'.a , int
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